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Neulich habe ich ihn wieder zu hören bekommen, den Satz von de-
nen da unten, dem Münchner Klüngel, die da die Zügel der VFD-Bay-
ern fest in Händen halten.
Moment mal, dachte ich mir, streckte meine zehn Finger aus und 

begann zu zählen. Die 
neuen Vorstandsmit-
glieder kommen aus: 

zwei aus Schwaben, eine aus Oberfranken, einer aus der Oberpfalz 
und, wahrscheinlich der Quote wegen, einer aus Oberbayern. 
Und weil ich schon dabei bin, es sind zwei weibliche und drei männli-
che Vorständler, die für die nächsten zwei Jahre ihr Amt mit Zeit und 
Kraft ausfüllen wollen. Mit der Quote schlagen wir doch locker jeden 
Dax-Konzern und erfüllen schon jetzt vorbildlich die Staatsvorgaben. 

Was die Zügelführung betrifft, so wollen wir Provinzler mit feinen 
Händen das Fahren, Reiten, Säumen und die Geschicke des Landes-
verbandes führen. Damit auch niemandem verborgen bleibt, was wir 
so aushecken, überlegen und auf den Weg bringen wollen, werden 
wir Euch in der Bayern Aktuell, und auch auf unserer Homepage 
www.VFD-Bayern.de auf dem Laufenden halten. Natürlich nicht ohne 
Hintergedanken, denn wir wünschen uns auf diesem Wege eine leb-
hafte Diskussion unter unseren Mitgliedern anzuregen und nebenbei 
selbstverständlich auch den einen oder die andere zur Mitarbeit ge-
winnen zu können. Es dürfen sich auch Münchner melden!
WIR sind die VFD!

Bjørn
Vorstandsmitglied aus der Oberpfalz

Notizen aus der Provinz

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! 
Anzeigenverkauf und Beratung:
Claudia Robl 
eMail: crobl@kastner.de
Tel. 08442 9253-644  

Anzeigen sind  
für VFD-Mitglieder  

10% günstiger!
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Neuer Landesvorstand der VFD Bayern
Rund 70 Mitglieder hatten sich im März 2015 im Altmühltal zusam-
mengefunden, um sich wie jedes Jahr über die aktuelle Situation des 
Landesverbandes informieren zu lassen. Eine weitere, sehr wichtige 
Aufgabe war es, mit ihrer Stimme den neuen Vorstand zu wählen, der 
in den nächsten zwei Jahren für die Weiterführung und –entwicklung 
des Landesverbandes verantwortlich sein wird.

Leider hat sich Dr. Dietmar Köstler, der in den vergangenen 12 Jah-
ren aktiv und engagiert die VFD in Bayern unwahrscheinlich vorwärts 
gebracht hat, nicht wieder aufstellen lassen. Ebenso wie sein ihm 
immer zur Seite stehender Stellvertreter Eberhard Reichert aus Un-
terfranken.
Jeweils fast einstimmig wurde alle neuen – teils auch alten – Vor-
standsmitglieder von der Hauptversammlung in ihre Verantwortun-
gen gewählt! So setzt sich die neue Vorstandsmannschaft wie folgt 
zusammen:
•	 Vorstand: Bjørn Rau (BV Oberpfalz)
•	 Stellvertretender Vorsitzender: Peter Schießl (BV Schwaben)
•	 Schatzmeister: Günter Karch (BV Oberbayern)
•	 Sportwartin: Franziska Schwab (BV Schwaben)
•	 Schriftführerin: Annette Dokoupil-Gutensohn (BV Oberfranken)

Die Versammlung stand ganz im Zeichen der Verabschiedung unse-
ren „Ehrenpräsidenten“ Dr. Dietmar Köstler. Im Zuge seines Resü-
mees über seine lange Amtszeit ehrte er zahlreiche seiner Mitstrei-
ter, die ihn während seiner Vorstandstätigkeit unterstützt hatten. 
Susanne Bauer hielt die Laudatio – in alphabetischer Reihenfolge 
hielt sie ihm und den Anwesenden eindrucksvoll vor Augen, wie viele 
Ideen, Projekte und Aktivitäten er entwickelt, umgesetzt und auf die 
Schiene gesetzt hat. Die Liste war lang - für jeden Buchstaben konnte 
sie etwas anführen!
Nach der Wahl übergab Dr. Köstler das Schiff „VFD Bayern“ und die 
Kapitänsmütze an den neuen Vorsitzenden Björn Rau und seine 
„Crew“.

Die erste Amtshandlung von Björn Rau war neben der Übergabe ei-
nes eigens angefertigten Gemäldes die offizielle Ernennung seines 
Vorgängers zum „Ehrenpräsidenten des Landesverbandes Bayern 
der VFD“.

Wer mehr Details über diese Veranstaltung lesen möchte, sei verwie-
sen auf die Internetseiten der VFD Bayern, www.vfd-bayern.de, wo 
ausführlich darüber berichtet ist.
Annette Dokupil-Gutensohn

Anzeige
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Americana 2015

Wertvolle Kurse für Wanderreiter
Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder ein interessantes Kursan-
gebot in Kooperation mit der bekannten Messe „Americana“ anbie-
ten zu können. Jeder interessierte Pferdefreund kann so neben dem 
Besuch der Messe auch wertvolles Fachwissen erwerben. 

Weitere Details zu Anmeldung und Preisen findet ihr auf unserer 
Website: www.vfd-bayern.de

„Erste Hilfe am Pferd“
Freitag, 04.09.2015 von 14:00 bis 17:30 Uhr
Samstag, 05.09.2015 von 9:30 bis 13:00 Uhr

Referentin: Dr. med. vet. Susanne Aloé, VFD-Wanderrittführerin

„Rechtliche Vorschriften für das Reiten und Fahren im Straßenver-
kehr sowie in der freien Natur“
Teil 1 (StVO), Samstag, 05.09.2015 von 14:00 bis 17:30 Uhr
Teil 2 (NatSchG), Sonntag, 06.09.2015 von 09:30 bis 19:00 Uhr

Referenten: Susanne Bauer, VFD-Reitlehrerin, Wanderrittführer, 
Übungsleiter (Fachrichtung Wanderreiten und Rittführung) und Prü-
fer; leitende Regierungsdirektorin bei der Regierung von Oberbay-
ern, Heiner Natschack, Wanderrittführer und VFD-Prüfer Reiten; Kri-
minalhauptkommissar im Bayerischen Landeskriminalamt

„Säumen“ 
Sonntag, 06.09.2015 von 14.00 bis 17:30 Uhr

Referentin: Tina Boche, VFD Rittführerin und Übungsleiterin, betreibt 
zusammen mit ihrem Kollegen, Bjørn Rau, die Säumer-Akademie, die 
einzige Säumerschule Europas. 

Terminankündigung vom Bayrischen Landesverband für Therapeutisches Reiten

  
 

 
 
 

  
 

 
 

 
 

          

Vom 26. bis 28. Juni 2015 findet im ReitTherapieZentrum Larrieden 
das Seminar PTP III „Physiotherapie mit Pferden“ statt. Dieses gehört 
zur Seminarreihe „Pädagogik und Therapie mit Pferden (PTP)“ und ist 
Teil der Ausbildung zum Reittherapeuten (BLVThR), kann aber auch 
als Einzelseminar besucht werden.

Am 27. Juni 2015 findet der Aufnahmetest zur Lizenzausbildung 
„Übungsleiter im Reitsport für Behinderte“ statt.

Die Seminare werden durch das Bayerische Sozialministerium geför-
dert.

Nähere Auskunft zu unseren Aus- und Fortbildungen erhalten Sie bei 
der Bayerischen Landesvereinigung für Therapeutisches Reiten e. V., 
Telefon 09857 975490 oder E-Mail: blvthr@onlinehome.de, Internet: 
www.blv-therapeutisches-reiten.de 

Vorstandsreport
In unserer allerersten, sortierenden Vorstandssitzung haben wir 
beschlossen, zukünftig unsere Mitglieder in der Bayern Aktuell 
auf dem Laufenden zu halten, was ihre Vorstände eigentlich so 
machen. Dazu wird es ab sofort immer eine kleine Rubrik  „Vor-
standsreport“ geben, in dem wir euch kurz zusammen gefasst 
über laufende Projekte, geplante Entwicklungen und sonstige ak-
tuelle Aktivitäten informieren werden.

Sehr hilfreich und motivierend für uns wäre es, wenn wir dazu 
hin und wieder auch von euch Rückmeldungen erhielten: Was hal-
tet ihr von unseren Ideen, habt ihr Anregungen zu irgendwelchen 
Themen, Kritik, Anregungen und und und – alles, was euch bewegt 
und spontan einfällt, wenn ihr unsere Vorstandsreports lest. Bitte 
schickt eure Mails an die Redaktionsadresse der Bayern Aktuell: 
bayern-aktuell@vfd-bayern.de

Hier also in Kürze und Stichworten aus unserem ersten Treffen:
In einem ersten „Sichtungsverfahren“ haben wir einen Status quo 
aufgenommen. Ziel war, alle Aufgaben, Ideen und Visionen unseres 
Landesverbandes zusammen zuschreiben, zu priorisieren und nach 
Möglichkeit schon erste Verantwortliche zu benennen.
Die allerwichtigsten Punkte, die wir uns zur Erledigung vorgenom-
men haben, sind:
•	 Aktualisierung unserer Homepage/ Internet-Auftrittes
•	 Verstärkte Öffentlichkeitsarbeit
•	 Sinnvolle Aufgabenverteilung, -beschreibung und –bearbeitung 
in all unseren Sparten

Unsere erste konkrete Aufgabe ist nun vor allem, gemeinsam mit 
unseren Beauftragten zu diesen Themenkomplexen zunächst Grob-
konzepte mit Zielrichtung, Inhalten und Terminen zu entwickeln.
Gerne nehmen wir eure Anregungen und vor allem auch Angebote 
zur aktiven Mitwirkung entgegen: Wer hat Zeit, Lust und Qualifika-
tion, uns (ehrenamtlich) vor allem bei unserm Internetauftritt und 
der Pressearbeit zu unterstützen? Es macht garantiert Spaß und 
gerade bei diesen Themen ist ein Erfolg direkt sichtbar ! Traut euch 
und meldet euch bei uns: Bayern-aktuell@vfd-bayern.de!

Eure Vorstände Bjørn, Peter, Franziska, Günter und Annette

Anzeige
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Im Galopp über den Pass
Kein neuer Einfall der Säumer Akademie, der Schritt ist und bleibt die 
Gangart der Tragtiere. Aber den hatte ich wohl im Hinterkopf, als ich 
in meinem Tätigkeitsbericht als VFD Beauftragter für das Säumen als 
langfristiges Ziel die Aufnahme dieser speziellen Ausbildung in den 
bundesweit geltenden VFD-Ausbildungsrichtlinien formulierte. Weit 
gefehlt, im ersten Gespräch mit der Bundessportwartin rannte ich mit 
meinem Anliegen offene Türen ein, und wir werden in den nächsten 
Wochen mit der Ausarbeitung beginnen.

Ein toller Erfolg des Landesverbandes, der die Säumerei von Anfang 
an unterstützte und es als selbstverständlich ansah, dass aus einem 
so winzigen Pflänzchen eine eigenständige Sparte erwächst. Fahren, 
Reiten, Säumen. 

Einen nicht zu unterschätzenden Anteil an dieser Entwicklung ist 
auch die Tatsache zu verdanken, das die Ausbildung durch die Säu-
mer Akademie die Anerkennung unserer praktizierenden Säumer 
Kollegen aus Österreich, Südtirol und der Schweiz erhielt. 

René Steiner, unser Schweizer Profisäumer von der Säumer und 
Trainvereinigung Unterwalden, hat unseren letzten Säumerkurs be-
sucht und nahm viele neue Ideen für ihre laufende Ausbildung mit 
nach Hause. Auf seinen Bericht in der landesweiten Schweizer Säu-
merzeitung darf ich schon gespannt sein. 

Übrigens wird 2016 das Internationale Säumertreffen von unseren 
Schweizer Kollegen organisiert werden. Davor darf ich Euch aber zur 
Schneebergmine in Südtirol begleiten, wo am 10. bis 12. September 
das Erste Internationale Säumertreffen stattfinden wird. Nähere In-
formationen erhaltet ihr gerne von mir: 
bjoern.rau@sauemer-akademie.de 
Bjørn Rau 

Anzeige
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Peter Schießl, 2. Vorstand Annette Dokoupil-Gutensohn, Schriftführerin

Bjørn Rau, Erster Landesvorsitzender Bayern

Freue mich, von Annette die Gelegenheit bekommen zu haben, mich in 
ein paar Zeilen bei unseren Mitgliedern in Bayern vorstellen zu können.

Als erstes – natürlich – meinen „reiterlichen“ Lebenslauf im Telegramm-
stil. Als ich mich dem Reiten zuwandte, gab es die VFD noch nicht und 
auch so habe ich erst vor acht Jahren den Weg zur Vereinigung gefun-
den. Schlichtweg aus Neugierde, welche „verrückten“ Wanderreiter sich 
noch so in meiner näheren Umgebung tummeln. Neben diversen VFD-
Ausbildungen kamen noch Beauftragungen für Esel und Muli´s, für unser 
Nachbarland Tschechien und das Säumen, meine ganz persönliche Leiden-
schaft, hinzu. Unter dem Dach der VFD-Bayern konnte ich das Säumen zu 
einer ansehnlichen Nische aufbauen. So ist das Erste Internationale Säu-
mertreffen, das diesen September in Südtirol organisiert wird, auf meine 
Intension zurückzuführen.
Neben meinem Jagdhund Finn besitze ich einen Quarter - Jaczan, ein Reit 
und Saummuli -Honney, sowie ein Reit-Fahr- und Saummuli, die Ebby. Mit 
ihr kann ich mich endlich auch dem Fahren widmen und zur Zeit frische ich 
meine verschollen geglaubten Fahrkenntnisse in einem Kurs wieder auf. 
Verbandstechnisch bin ich im Bezirksverband Oberpfalz seit 5 Jahren in der 
Vorstandschaft eingebunden. Diese Aufgabe integrierte mich von Anfang 
an in die Vereinsarbeit des Landesverbandes und so gleicht die zusätzliche 
Arbeit als Landesvorsitzender nicht einem Sprung ins kalte Wasser. Eine 
vermehrte Einbindung der Bezirksverbände in der Zielausrichtung möchte 
ich aus meiner Erfahrung heraus gerne vorantreiben. Lasten und Pflichten 
auf mehreren Schultern verteilen, wenn auch der Landesvorstand klar de-
finierte Verantwortungen per Satzung übertragen bekommt. 
Als Architekt sehe ich meine Aufgabe innerhalb des Landesverbandes 
eher in der Rolle des Gestalters, als die eines Vereinsverwalters. Nach 
dem Motto: „Tue Gutes und sprich darüber!“ möchte ich die VFD mehr in 
die Verantwortung pro equus wiederfinden. Allerdings müssen wir dazu 
auch unser Augenmerk auf die weitere reiterliche Ausbildung unserer 
Mitglieder richten, denn wenn wir uns erlauben, Kritik an der Nutzung 
oder Haltung der Pferde anderer zu üben, dann fällt immer auch ein Blick 
auf unser tun. 
Die hervorragende Aktion des Bundesverbandes: STANDPUNKT PFERD, 
einfach fair, die dieser mit anderen namhaften horseman dieses Jahr auf 
der Equitana organisiert hat, gibt die Richtung für dieses Ziel vor. Zusam-
men mit meinem geschätzten Kollegen Horst Brindel konnten wir an zwei 
Tagen unsere Vorstellungen und Meinungen in Foren vertreten, bzw. auf 
Vorträgen darlegen. Denn nur im Schulterschluss mit anderen Pferdeleu-
ten werden wir Gehör in der Masse finden können. 
Als neuer Vorsitzender traf ich auf alte und neue hoch motivierte Vor-
standskollegen und wir dürfen auch auf die weitere Unterstützung der 
zahlreichen Beauftragten der VFD-Bayern setzen. Neu hinzugekommener 
Beauftragter ist übrigens unser Ehrenpräsident Dietmar Köstler, der sei-
ne Erfahrung und die persönlichen vielfältigen Kontakte weiterhin für uns 
einbringen wird. 
Bjørn Rau

Bjørn Rau, Vorstand

Peter Schießl, Zweiter Vorstand

Hallo, ich bin Peter Schießl, ich bin zweiter Vorstand des Landesverband 
Bayern und erster Vorstand des Bezirksverband Bayerisch-Schwaben. 

Im Alter von 18 Jahren bin ich durch meine damalige Freundin und jetzige 
Ehefrau Corinna zu den Pferden und zum Reiten gekommen. Wir hielten 
Pferde im Münchner Raum in Eigenregie. 
Im Jahr 1990 wurde unser Freizeitreiter-Glück durch Reitverbote bedroht.  
Das brachte uns zur VFD-Familienmitgliedschaft. Der erste Eppaner Bur-
genritt bei dessen Teilnahme eine Reitausbildung Voraussetzung ist, be-
wirkte, dass ich die Geländereiter- und die Wanderreiterausbildung absol-
vierte. Es folgten zahlreiche Wanderritte im weiten Umkreis. 
2001 wurde ein Traum verwirklicht: Wir kauften unser Domizil in dem klei-
nen Rapperzell und lebten nun mit unseren Pferden Tür an Tür. Um diese 
Zeit wurde ich durch Erich Meichelböck für den Vorsitz im Bezirksverband 
Bayerisch-Schwaben geworben. Seit 2005 bin ich fast ununterbrochen im 
Verband an der Führung. Durch das tolle Gelände direkt vor der Haustür 
wurden die Wanderritte weniger aber ich war gut ausgelastet durch die 
schwäbischen Pferdefestivals und die EVI-Betreuung. Stolz macht mich 
die Aussage eines Mitglieds: „Hilfsbereit und innovativ half Peter bei allen 
Problemen, auch bei der Orga der Festivals und stellte sein Know-how an-
deren Teilnehmern zur Verfügung. Das hat sicher viel zum guten Ruf des 
VFD Schwaben beigetragen. Auf Peter kann man sich immer verlassen. 
Geduldig und freimütig hat er für jeden ein offenes Ohr und bemüht sich 
die Gemeinschaft wachsen zu lassen.“ Das ist für mich Ansporn, auch für 
den Landesverband aktiv zu sein.
Peter Schießl

Annette Dokoupil-Gutensohn, Schriftführerin

Liebe bayrische VFD-Mitglieder!
Auf unseren VFD-Seiten hatte ich mich ja schon vor der Wahl vorgestellt – 
hier nochmal meine „Eckdaten“ in Kürze:
Eure neue, alte Schriftführerin im LV heißt also Annette Dokoupil-Guten-
sohn.
Als ich zwölf Jahre alt war, hat mich eine Freundin mit ihren Erlebnissen in 
einem Reiturlaub neugierig auf die Pferde gemacht. Sie hat damit relativ 
bald nichts mehr am Hut gehabt – ich bin ihnen aber inzwischen seit über 
40 Jahren treu. Nicht nur, weil es nicht viel schönere Möglichkeiten gibt, 
die Natur zu erleben, als von ihrem Rücken aus, sondern auch einfach, 
weil sie sind, wie sie sind. Sie sind – das muss ich sagen – das Konstanteste 
in meinem Leben überhaupt!
Meine derzeitigen Pferdepartner sind zwei Mix-Wallache, inzwischen 23 
und 29 Jahre alt – wobei ich den älteren als frechen Jährling schon bekom-
men habe – er begleitet mich praktisch schon mein halbes Leben lang! 
Mit ihm habe ich meine ersten Wanderritt-Erfahrungen gemacht – 1993 
ritten wir vom Nürnberger Land nach Koblenz. Ohne Handy, ohne GPS, 
ohne Trossbegleitung – einfach so. 4 Wochen lang. Wir hatten eine Karte 
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Annette Dokoupil-Gutensohn, Schriftführerin Franziska Schwab, Sportwart
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und suchten jeden Abend neu nach einem Quartier – und es hat doch 
tatsächlich geklappt!
Seit der Jahrtausendwende bin ich inzwischen aktiv für die VFD tätig: Zu-
nächst als Vorsitzende des Kreisverbandes Forchheim/ Ofr., dann ab 2003 
als Schriftführerin im Landesverband, auch als Bundes-Delegierte war ich 
für die Mitglieder des LV Bayern unterwegs. Seit 2006 bin ich Mitglied der 
Redaktion des Bayern-Jahrbuches, der Pferd&Freizeit und der Bayern Ak-
tuell.
Unser neuer Vorsitzender bezeichnet mich inzwischen schon als sein 
„Pressesprecherin“ – so dass ich wohl in Zukunft auch die Aufgabe des 
Pressewartes übernehmen werde. Ich freue mich auf die alten und neuen 

Herausforderungen und hoffe und wünsche mir, mit und für euch – unsere 
Mitglieder – die VFD in der Reiterwelt noch bekannter machen zu können!
Annette Dokoupil-Gutensohn

Franziska Schwab, Sportwart 

Mein Name ist Franziska Schwab. Ich wurde im Jahr 1985 geboren, bin 
verheiratet und erwarte derzeit mein erstes Kind. Von Geburt an wuchs 
ich mit Pferden auf dem elterlichen Hof auf. 
Nach meiner Ausbildung zum Reitlehrer und Pferdetrainer für RAI-Reiten 
sowie zur Wanderrittführerin und Übungsleiterin bei der VFD gründete 
ich im Juli 2005 die Reitschule Schwabhof in Genderkingen mit derzeit 20 
Pferden und Ponys unterschiedlichster Rassen. 
Mein Ziel ist es, vielen Pferdefreunden einen harmonie- und respektvol-
len, aber konsequenten Umgang mit Pferden zu vermitteln. Seit Abschluss 
meiner Ausbildung zur Realschullehrerin führe ich den Betrieb vollberuf-
lich. Das Angebot reicht vom Zwergerlreiten für die Kleinsten bis hin zur 
Ausbildung zum VFD-Wanderrittführer.
Im Jahr 2011 wurde ich zum ersten Mal zur Landessportwartin der VFD 
Bayern gewählt. Seitdem übe ich dieses Amt mit großer Freude und best-
möglichem Engagement aus. Besonders am Herzen liegt mir dabei das 
Bemühen um eine fundierte und pferdegerechte Ausbildung aller Freizeit-
reiter unterschiedlichster Reitweisen.
Franziska Schwab, Sportwart

#Zum Ausschneiden und ins Jahrbuch 2015 Einlegen
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Nachruf auf einen Freund 
				    April 2015
Lieber Fred,
mit Bestürzung habe ich am Samstagmorgen von Deinem Tod erfahren.
Nachdem der erste Schock vorbei war und die Trauer kam, hat es mir geholfen, 
mich auf unsere schönen, konstruktiven und wertvollen Begegnungen zu besin-
nen. Angefangen hat unsere Freundschaft zu Beginn dieses Jahrtausends, als du 
mit der Bundesvereinigung für Rai-Reiten in die VFD eingetreten bist und uns 
zu Kursen eingeladen hast, damit wir das Rai-Reiten besser verstehen konnten. 
Sie begann mit unserem Zusammentreffen auf vielen Messen und mit Deinem 
Lächeln, wenn ich Dich mit meiner Familie in Dasing besuchen durfte. Deine 
Anlage war für die VFD Stützpunkt eines wunderschönen Übungsleiterkurses, 
Veranstaltungsort der 30-Jahr-Feier der VFD Bayern sowie ein würdiger Rahmen 
für das Abendprogramm einer Bundesdelegiertenversammlung der VFD. 
Ich habe dich in allen Situationen als offenen, warmherzigen und großzügigen 
Menschen kennengelernt, der immer gerne geteilt und reichlich gegeben hat. 
Dein Humor war allzeit gegenwärtig. 
Deine philanthropische Art wurde nur durch die Liebe zu den Tieren noch über-
troffen. Eine deiner wichtigsten publizierten Erkenntnisse, dass Pferde keinen 
Schmerzlaut haben, geht leider noch viel zu oft unter. Aber du hast den Anfang 
gemacht und dich darum bemüht, diese wichtige Information zu streuen und 
einzupflanzen, in der Hoffnung, dass sie stets im Umgang mit dem Pferd berück-
sichtigt werden kann. Du hast Herdenverhalten mit erforscht und dir damit auch 
die Anerkennung und Wertschätzung namhafter Experten wie Prof. Dr. Claus 
Zeeb oder Dr. Margit Zeitler-Feicht gesichert.
Dein Wissen hast Du zum Vorteil der Pferde eingesetzt und dir viele Gedanken 
gemacht, um eine einfache und leicht vermittelbare Art des Umgangs und eine 
deutliche, aber schmerzfreie Einwirkungsmöglichkeit ohne Trense, Kandare 
oder andere Zwangsmittel zu entwickelt. 
Überzeugt und kompromisslos hast du die gewaltfreie Art des Reitens vertreten. 
Ich habe oft erlebt, dass du für deine Meinung angefeindet wurdest, aber du 
hast deine Achtung vor der Würde des Lebewesens nicht verloren. Ich habe 
dich nie respektlos vor einem Menschen oder einer anderen Meinung erlebt.
Deine Freude über die wissenschaftliche Bestätigung Deiner Ansätze und The-
sen habe ich gerne geteilt, waren sie doch ein kleiner Lohn für die Arbeit vieler 
Jahre. Den endlosen Diskussionen, Pöbeleien und dem Unverständnis hast du 
dich unbeirrbar gestellt und bist zum geschätzten und kompetenten Anwalt der 
Tiere geworden.
Tessa und Conny sowie Deinen anderen Angehörigen und Freunden wünsche 
ich jetzt viel Kraft und Stärke, denn mit Deinem Tod haben sie einen wichtigen 
Stützpfeiler in ihrem Leben verloren. Aber ich weiß auch, dass sie durch eine 
riesige Gemeinschaft der durch Dich geschaffenen Verbindungen getragen und 
behütet werden. Diese Gemeinschaft wird auch dein Lebenswerk erhalten. 
Ich bin stolz, dass wir uns Freunde nannten, und wir werden das auch bleiben, 
denn Freundschaft braucht nicht die stete Nähe. 
Und mich tröstet der Gedanke, dass Dein Tod am Pferd in Gegenwart eines ge-
liebten Menschen schon ein kleines Dankeschön eines höheren Wesens an dich 
sein könnte, auch wenn es für uns viel zu früh geschehen ist. 
Ich wäre froh, Dich später am Ende der Regenbogenbrücke wieder zu treffen. 
Heiner Sauter

Verstärkung für den Kreisverband München
Der Vorstand des VFD-Kreisverbands München Stadt und Land hat drei neue 
Beauftragte ernannt. Dr. Pia Heußner ist ab sofort zuständig für alles rund ums 
Wanderreiten und die Wanderreitstationen im Landkreis. Erika Pisl kümmert sich 
um die Vereinsförderung, die Interessen der Kutschenfahrer im Landkreis und die 
zahlreichen Brauchtumsritte. Und Verena Eckert ist als Beauftragte für Öffentlich-
keitsarbeit dafür zuständig, die VFD in der Münchner Gegend noch weiter be-
kannt zu machen. 

Die Kreisverbandsvorsitzende Susanne Bauer und Schriftführerin Martina Lang 
möchten mit dem neuen Team den Kreisverband noch weiter voran bringen. Dazu 
soll es als ersten Schritt ab sofort zusammen mit der Stammtisch-Einladung auch 
einen kleinen Newsletter geben, der die vielen interessanten Veranstaltungen im 
Münchner Umland zusammenstellt. Für den Newsletter kann sich jeder Interes-
sierte gerne eintragen lassen. Einfach eine Mail an kv-muenchen@vfd-bayern.de 
schicken und schon kommen die News regelmäßig per Mail. 

AUFRUF! Liebe VFD-Mitglieder in Stadt und Landkreis München,
wir möchten unser Angebot noch stärken an Euren Wünschen ausrichten – dazu 
müssten wir diese allerdings kennen. Also mailt uns doch bitte an kv-muenchen@
vfd-bayern.de, warum ihr VFD-Mitglied seid, ob ihr mit unserem Verein zufrieden 

Kreisvorstand München Stadt und Land

… und immer werden da Spuren deines Lebens sein,
Gedanken, Worte, Bilder

und Augenblicke,
die uns erinnern.

Nachruf
In tiefer Betroffenheit und voller Trauer nehmen wir Abschied 

von unserem langjährigen Mitglied

Herrn Fred Rai

Er verstarb am 24.04.2015 nach einem Schlaganfall.
Fred engagierte sich stets für das Wohlergehen des Pferdes. 
Durch die Erforschung der Psyche und Verhaltensweise der 
Pferde, die Publizierung des fehlenden Schmerzschreis und 

die Entwicklung des RAI-Reitens trug er entscheidend zu 
einem Umdenken in der Reiterei bei.  

Lieber Fred, dafür sagen wir dir aus tiefstem Herzen DANKE.
Im Namen aller Vereinsmitglieder

Die Vorstandschaft der VFD Bayern

seid und was ihr euch noch wünschen würdet. Natürlich können wir nicht zau-
bern, aber manche Wünsche lassen sich bestimmt ohne weiteres umsetzen. Wir 
freuen uns auf Euer Feedback! 
Euer Kreisvorstand München
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Jahresbericht unseres Rechtsbeirats
Der Rechtsbeirat der VFD-Bayern ist in dieser Form bundesweit 
einmalig. Die Mitglieder des Rechtsbeirats prüfen ehrenamtlich 
die eingehenden Meldungen von Reitverboten. Wenn eine Sperre  
rechtswidrig ist und eine Klage dagegen für das konkrete Mitglied 
erfolgreich wäre (und nur dann!), wendet sich der Rechtsbeirat an die 
zuständige Behörde und versucht, den Fall außergerichtlich zu klären. 
Führt das zu keiner Lösung, finanziert die VFD-Bayern eine Klage ge-
gen das Reitverbotsschild. 

Damit dies nochmal klargestellt wird: Für eine einzige Klage wird 
der Mitgliedsbeitrag von mehreren hundert Mitgliedern be-
nötigt. Daher werden nur solche Fälle vor Gericht gebracht, 
bei denen wir gute Erfolgschancen sehen. Andernfalls wäre 
das den Mitgliedern gegenüber alles andere als fair. Und 
schließlich ist die VFD auch keine Rechtsschutzversiche-
rung! 

Durch diese konsequente Vorgehensweise (wenn wir außer-
gerichtlich eine Klage androhen, dann ziehen wir das im Ernstfall 
auch durch) hat sich die VFD-Bayern inzwischen den Ruf erarbeitet, 
dass man unsere Schreiben durchaus ernst nehmen muss. Umso 
mehr freuen wir uns, dass inzwischen die meisten Fälle außergericht-
lich gelöst werden können. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung gab VFD-Rechtsbeirat Hei-
ner Natschack im März einen Zwischenbericht über die Arbeit des 
Rechtsbeirats: 
In der Gemeinde Nußdorf (Oberbayern) wurde ein Reitverbot noch 
vor dem Urteil des zuständigen Gerichts, aber doch erst nach Klage-
erhebung, aufgehoben. Soweit sind wir im Verfahren in der Gemein-
de Friesenried (Schwaben) noch nicht. Hier läuft die Klage noch. 

Im Fall der Reitverbote in der Gemeinde Pastetten (Oberbayern) wur-
de noch vor der Besichtigung der Wege durch den Rechtsbeirat (wir 
wollten zunächst abwarten, bis der Schnee geschmolzen war), die 
Beseitigung der Schilder angekündigt. Hier hatten die Reiter vor Ort 
den Kontakt zum Aufsteller der Schilder gesucht und eine gemeinsa-
me Lösung gefunden. 

Im Ammertal (Oberbayern) läuft noch eine Klage wegen der Sper-
rung öffentlicher Wege in einem Schutzgebiet, ebenso läuft eine Kla-

ge im Kreis Landhut (Niederbayern). Einen Erfolg gibt es dagegen aus 
dem Erdinger Moos (Oberbayern) zu vermelden, wo die Gemeinde 
die Schilder nach dem Schreiben des Rechtsbeirats beseitigt hat. 

Im Ostallgäu mussten wir einem Mitglied leider von einer Klage 
abraten, ebenso ging es bei Fällen in Rosenheim und im Landkreis 
Schweinfurt. 

Erfolge gibt es im Kreis Neumarkt (Oberpfalz) zu vermelden, wo das 
Reitverbot nach einem Telefonat mit der Gemeinde beseitigt wurde, 
sowie auch im Kreis Weilheim (Oberbayern). Hier führte ein Ortster-

min mit dem Richter dazu, dass die Schilder beseitigt wurden.

Insgesamt hatte der Rechtsbeirat im vergangenen Jahr 
damit elf Fälle zu bearbeiten. Fünf Reitverbote wur-
den bereits beseitigt, drei Fälle laufen noch und in 
drei Fällen wurde von einer Klage abgeraten. 
Verena Eckert

Der natürliche Reitboden ... 
... für drinnen und draußen!

DOLORIDE®

DOLORIDE® Plus
... fertig gemischt mit Pin-Chips

DüKa Düngekalkgesellschaft mbH   
93092 Barbing     

Tel. (0 94 01) 92 99-0     
www.doloride.de

Erfolgsmeldung!
Folgende Mail hat uns vor ein paar Tagen in der Redaktion erreicht:

Wir freuen uns sehr, dass unser Rechtsbeirat in dieser Angelegenheit erfolgreich 
unterstützen konnte. Was uns ganz besonders freut, ist,  dass sich nach dieser 
langen Zeit das betroffene Mitglied noch daran erinnert und uns vom Erfolg in-
formiert hat!

Liebes VFD-Team!

Im Jahr 2009 habe ich mich an Euch gewandt, weil in meiner  unmittelbaren Nähe 
ein ganzes Waldstück rigoros von den Eigentümern für Reiter gesperrt wurden. 
Ihr habt mir damals, unter Rechtsberatung der Kanzlei Frankerl&Partner, gehol-
fen mit den Eigentümern des Waldstückes eine gütliche Einigung zu erzielen. Ver-
einbart wurde damals, dass die Schilder am 31.03.2015 entfernt werden. Dies 
haben die Eigentümer letzte Woche tatsächlich (ohne weitere Aufforderung) 
veranlasst!!!
Ich möchte mich deshalb nochmals ausdrücklich für Euren Rat, Eure seelische und 
moralische Unterstützung und nicht zuletzt für den Service der Rechtsberatung 
durch die Kanzlei bedanken. Alleine hätte ich diesen Kampf niemals durchgehal-
ten - zumal die Anfeindungen in unserem Dorf gegen mich wirklich heftig waren.

Vielen, vielen Dank!
Mit freundlichen Grüßen 
(Name der Redaktion bekannt)

Anzeige
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Geländereiterausbildung im Allgäu

Ganz unverhofft hatte ich das Glück, beim Geländereiter-Kurs von 
Ulrike Albrecht (www.ferienwohnungen-ponyhof.de) und Verena 
Eckert teilzunehmen und die Geländereiterprüfung bei Jutta Poster 
abzulegen. Ich möchte wirklich jedem ans Herz legen, bei der nächs-
ten Gelegenheit, die sich bietet, dasselbe zu tun!

Es war ein wunderschöner Kurs und großartiger Prüfungsausritt, bei 
dem ich nochmals viel gelernt habe. Eigentlich hätte ich diese Prü-
fung nicht ablegen müssen, aber – so sagte ich mir – wenn ich DIESE 
Prüfung NICHT bestehe, dann brauche ich auch nie wieder mit einem 
Pferd ins Gelände zu gehen. Jetzt fühle ich mich sicher und auch be-
stätigt, dass ich mich verantwortungsvoll gegenüber mir selbst, mei-
nem Pferd und meinen Mitreitern verhalte und auch weiterhin mit 
Vergnügen ausreiten darf! Und ich weiß auch genau, woran ich noch 
arbeiten kann.

Ich bedanke mich herzlich bei meiner Rittführerin und meiner Prü-
ferin, die außerordentlich motivierend, unkompliziert und stressfrei 
einen tollen Kurs mit Prüfung abgehalten haben. 

Marumiarca Brigitte Schroffenegger 

Juniorpass- und Geländereiterausbildung 
am Risthof im Allgäu
 
Bereits das zweite Jahr in Folge fanden im März am Therapiehof Rist-
hof im Allgäu VFD-Prüfungen statt.

Seit Anfang Januar haben sich die Reitschüler und -schülerinnen aus 
integrativen Reitgruppen gemeinsam mit ihrer Reitlehrerin und VFD-
Übungsleiterin Sina Donderer mindestens einmal wöchentlich in 
Theorie und Praxis darauf vorbereitet. Die Erfahrung zeigt, dass sich 
diese Art der Ausbildung über mehrere Wochen sehr gut bewährt 
und sich die Teilnehmer intensiv mit den verschiedenen Ausbildungs-
schwerpunkten auseinander setzen können. Besonders interessiert 
haben die Junior-Kids anspruchsvolle Themen wie Gangfolgen und 
Giftpflanzen. Die Geländereiterprüflinge genossen neben Unterricht 
am Platz und in der Theorie auch mehrere tolle Tiefschneeausritte in 
der schönen Allgäuer Landschaft.

Zur Prüfung traten insgesamt zwölf Juniorpass-Teilnehmer in den 
verschiedenen Stufen I, II und III an, vier Geländereiter und eine Pfer-
dekundeteilnehmerin. Als Prüferin kam Verena Eckert aus München. 
Alle Prüflinge haben erfolgreich bestanden.

Die VFD-Ausbildungen sind für unseren Hof eine tolle Bereicherung 
und eine super Motivation für unserer Reitschüler und -schülerinnen.
 
Sina Donderer

Die Junioren

Die Geländereiter



Seite 11

® Bayern Aktuell
Ausgabe 1/2 | 2015

Übungsleiterkurs in Baunach bei Pferdepartner Franken e.V. 
– erfolgreiche Prüfung vom 07. u. 08.11.2014!
6 x Oberfranken, 1 x Thüringen 

Gerne berichte ich über unseren Fränkischen Übungsleiterkurs. Es ist 
ja der erste und damit einzigartige Übungsleiterkurs in Franken über-
haupt seit der Geschichte der Reiterei mit Heiner Sauter als Ausbilder 
und Kursleiter. Yes we can! 

Michaela Hohlstein, Nina Fuchs, Theresa Schug vom Pferdepartner 
Franken e.V. Baunach,Christina und Harald Graser von der Aurach-
Ranch, Priesendorf und Ilva Ebitsch und Gaby Steinmetz waren die 
Teilnehmer.

Geprüft wurden wir von Jutta Hahn, Hajo Seifert und Heiner Sauter 
in Bodenarbeit, Longieren, Reitaufgabe mit Trailelementen, Unterrich-
ten, schreiben einer Facharbeit, Halten eines Fachreferats und mündli-
che allgemeine Theorie.

Das war kein Müßiggang sondern da folgten die Prüfungen eine nach 
der anderen zack zack aufeinander. Da wir jahrelange Erfahrung, un-
sere breit gefächerte eigene Verwirklichung im Verein und gute Vor-
kenntnisse mitbrachten vielen uns die meisten Themen leicht. Wer 
hier noch Defizite hatte, wurde von den anderen Teilnehmern auf-
gefangen und mitgenommen. Lerngruppen haben sich gebildet und 
jeder hat sich dem angeschlossen bei dem er sich weiterentwickeln 
konnte. Woran wir unter anderem üben mussten war die Einhaltung 
aller Sicherheitsaspekte, die im Alltag leicht verloren gehen oder die 
Exaktheit bei der Durchführung von Lektionen. Egal ob vom Boden, an 
der Longe oder in der Reitaufgabe. Die Praktika und Assistenzen taten 
ihr übriges noch viel von anderen Ställen mitzunehmen. Diese Erfah-
rungen sind Gold wert. 

Nun haben wir nach den vorgegebenen 180 Unterrichtsstunden, 100 
Praktikumsstunden, 40 Assistenzstunden (Ausbildung / Voltigieren), 
30 Sichtungs- und Prüfungsstunden und unendlichen freiwilligen Trai-
ningseinheiten und Lernstunden, also etwa gefühlte 500 Stunden seit 
Oktober 2013 endlich unsere Prüfung ablegen dürfen.

Es hat viel Zeit, Geld und Nerven gekostet. Bekommen haben wir die 
Bestätigung, dass wir gute Arbeit leisten und wurden vom Vertreter 
des Landesverbands für unser eifriges Treiben und Bemühen gelobt. 
Pferdepartner Franken e.V. einer der aktivsten VFD-Vereine in Franken 
hat der Reiterei nun 6 Übungsleiter für Oberfranken und sogar einen 
für Thüringen gebracht. Drei davon sind in den eigenen Reihen. Alle 7 
Übungsleiter haben Ihre „Karriere“ im Verein Pferdepartner Franken 
gestartet und Ihre Reitabzeichen vom Geländereiter, Wanderreiter und 
Rittführer in der Ausbildungsstätte Baunach absolviert.

Unser Bestreben ist es, Freizeitreiter so gut auszubilden, dass sie Ihr 
Pferd gesund gymnastizieren, reiten und versorgen sowie auch in Ei-
genregie halten können, das Reiten im Gelände sicher und umweltver-
träglich ausüben und im Einklang mit der Natur lange Spaß und Freude 
mit Ihrem Partner haben. Mit unseren ÜL-Scheinen ist der Baustein für 
eine gute Zukunft gelegt und wir werden den Weg weiter gehen. Der 
Aufbaukurs „R“ ist schon angefragt und einige werden bis zum Prüfer 
weitermachen. Gute Arbeit kann man nur ausüben wenn man auch 
seine Philosophie verwirklichen kann. Dazu ist die eigene Ausbildung 
das A und O.

Ein besonderes Highlight war unsere Nina.  Sie hat es wieder einmal 
geschafft,  trotz Ihres jugendlichen Alters an der Prüfung teilzunehmen 
und  ist derzeit die jüngste Übungsleiterin der VFD.  Mit ihren 18 Jahren 
ist das „eigentlich“ unmöglich, da die Prüfung zum  Geländerittführer 
erst mit 18 Jahren zulässig ist und eine Wartezeit bis zur Übungslei-
terprüfung abzuhalten wäre. Da Nina mit Sondergenehmigung den 
Rittführer bereits mit 17 absolviert hat und durch Ihre ausgezeichnete 
Arbeit überzeugen konnte, wurde sie zum Übungsleiterkurs zugelassen 
und hat so kurz vor Ihrem 19. Geburtstag die Prüfung zum Übungslei-
ter VFD bestanden. Toll, so junge motivierte Menschen im Verband zu 
wissen.

Unseren Übungsleiteranwärter-Kollegen aus der Prüfung in Mallers-
dorf, die im Anschluss an unsere Prüfung stattfand, haben wir die Dau-
men gedrückt und, wie wir erfahren haben, hat es geholfen.
Michaela Hohlstein, www.pferdepartner-franken.de

Gruppenfoto vom Übungsleiterkurs mit Nina Fuchs, Jürgen, Theresa Schug, 
Michaela Hohlstein, Heiner Sauter, Gaby Steinmetz, Christina Graser, Harald 
Graser, Ilva Ebitsch, Hajo Seifert, Jutta Hahn, Eberhard Reichert, Susanne

Delegation Landesverband Bayern übergibt offiziell 
„Reitbetrieb mit anerkannter VFD-Ausbildung“ 
an Pferdepartner Franken e.V.

Die Delegation, vertreten durch Franziska Schwab, Jutta Poster und 
Dietmar Köstler besuchte die Reitanlage Baunach, Pferdepartner 
Franken e.V. unter der Leitung von Michaela Hohlstein, Übungsleite-
rin.
Sie überbrachten Glückwünsche des Verbandes und übergaben das 
offizielle Schild für den Ausbildungsbetrieb der VFD.
Dies soll sinnbildlich für alle Reitbetriebe sein, denn alle Betriebe, 
die einen Übungsleiter der VFD haben, dürfen dieses beantragen. Die 
Schilder stehen zur Verfügung und können abgerufen werden.
Wir freuen uns über das Lob, wie gut das Konzept das wir erarbeitet 
haben und die Philosophie mit der wir es umsetzen auch in der Praxis 
funktioniert. Zu einem vorbildlich strukturierten, sehr gut organisier-
ten und kompetenten Reitbetrieb wurde beglückwünscht.
Michaela Hohlstein
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Ehrungen während der JHV des LV Bayern 
am 21.3.2015 in Enkering
Präsentkörbe:
Ralf Rother, BV Schwaben
Eberhard Reichert, BV Unterfranken

Ehrennadel in Silber:
Ralf Rother, BV Schwaben
Gesine Rathke, BV Schwaben
Petra Stegmüller, BV Mittelfranken
Peter Schießl, BV Schwaben
Reinhardt Schaller, BV Oberfranken
Elisabeth und Hans Bachmair, BV Oberbayern  
(Pferdemarkt Miesbach)
Bernhard Rapp, Fahren
Günther Karch, Rechtsbeirat (Satzung des LV)
Franziska Schwab, Sportwartin
Jutta Poster, Buchhaltung und Messen

Ehrennadel in Gold:
Heiner Sauter, ehem. Bundessportwart
Annette Dokoupil-Gutensohn, Schriftführerin,  
Redaktion Printmedien
Walter W. Hegner, akt. Kassenprüfer
Eberhard Reichert, 2. Vorsitzender LV
Verena Eckert, Rechtsbeirat, Redaktion Printmedien
Heiner Natschack, Rechtsbeirat
Susanne Bauer, Rechtsbeirat
Dieter Boubong, Buchhaltung und langjähriger Schatzmeister 

Weitere Ehrennadeln werden nicht Anwesenden verdienten Mitglie-
dern zugesandt.

Wir gratulieren zur bestandenen Prüfung

Pferdekunde 
Martina Schüttler, Agathe Schiller, Tanja Meyer, Pia Rabe, Seline 
Brenner, Jana Gumbrecht, Arnd Möller, Ludwig Endres, Paula Pon-
gratz, Marlene Brand, Luisa Schmalor, Rebecca Hildebrandt, Nicole 
German, Marie-Theres Brams, Veronika Wallner, Tanja Huber-Schur-
kus, Julia Sendlinger, Lois Hoyal, Laura Forster, Matthias Kraus, Isa-
bell Heil, Anja Müller, Johanna Egger, Belinda Colditz, Mara Bell, Ilka 
Creon

Junior1
Greta Gnodtke, Anna Haiek, Lea Keil, Sophie Thienel, Letizia Deiana, 
Lorena Heinz, Aeronwy Hoyal, Clara Doll, Michaela Speckmayer, Sas-
kia Schmitt, Janina Barsuhn, Magdalena Lehner, Christine Scheuerer, 
Johanna Indarst, Tamara Dobmeier, Sophia Fink, Paula Süß, Lorenz 
Stumpe, Marie Grünleitner

Junior2
Eleri Hoyal, Katharina Donata Schaffer, Johannes Josef Schaffer, Ani-
sa Kittel, Corinna Montermann, Sina Mittelmeier, Lilia Thomas, Lu-
kas Doll, Sarina Pomp, Emily Fließ, Annika Kögel, Belinda Rothmayr, 
Marie-Michelle Sauerwein, Johanna Zeller, Selina Brenner

Junior3
Pia Götzfried, Maralen Fink, Lea Hansen, Uli Endres, Valerie Kienle, 
Alina Kienle, Ronja Kögel, Jasmin Probstetter, Lucas Ploß

Geländereiter
Miriam Vater, Nina Hippler, Tanja Meyer, Claudia Aiwanger, Marlene 
Brand, Luisa Schmalor, Rebecca Hildebrandt, Nicole German, Marie-
Theres Brams, Christian Mayer, Kirsten Leuchter, Annabell Prinz, Lu-
cas Finger, Brigitte Schroffenegger, Sophie Ross, Alexander Littmann, 
Sonja Wagner, Andrea Obermaier, Andraz Obermaier, Jolanda Ober-
maier

Geländerittführer
Janine Schulz, Angelika Schoof, Claudia Aiwanger, Katja Burghard, 
Angela Voigt, Sonja Wagner, Andrea Obermaier, Andraz Obermaier, 
Jessica Kolb, Sandra Pfister, Oliver Pfister

Longieren 1
Tanja Huber-Schurkus, Julia Sendlinger

Bodenarbeit
Tanya Gierke, Isabella Heil, Martina Jacoby, Nina Zywitza, Tanya Gier-
ke, Veronika Wallner, Tanja Huber-Schurkus, Julia Sendlinger, Laura 
Forster

Plane 2015 den EB (Eisenach Budapest) zu reiten. Wer hat Lust mit zu gehen?? 
Fritz Gangkofner, eMail: fritz.gangkofner@ridingguide.de

Kleinanzeigen


